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7. LEIPZIGER FORUM
GESUNDHEITSWIRTSCHAFT 2011

Medizinische Forschung 
und Versorgung – 
Impulse für die Zukunft

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

vom Hauptbahnhof mit der Straßenbahnlinie 16 Richtung Lößnig,
Haltestelle Deutsche Nationalbibliothek

BIO CITY LEIPZIG
Deutscher Platz 5, 04103 Leipzig

Unter www.leipziger-forum-gesundheitswirtschaft.de können 
Sie sich online anmelden. Oder verwenden Sie dieses Formular und 
senden es

 per Fax an: 0341 240596-51

 per E-Mail an: info@leipziger-forum-gesundheitswirtschaft.de

 per Post an:  event lab. GmbH
  Dufourstr. 15
  04107 Leipzig

Für Rückfragen und Informationen steht Ihnen Herr André Störmer 
unter der Rufnummer 0341 240596-80 sehr gern zur Verfügung.

Ja, ich möchte am Forum teilnehmen und melde mich wie folgt an:

  Teilnehmer  25,00 €
  Student/Doktorand 10,00 €
  (bitte Nachweis beifügen)

  Mitglied VFG e. V. kostenfrei

Im Anschluss an Ihre Anmeldung erhalten Sie von uns per E-Mail oder Post eine 
Bestätigung sowie eine Rechnung über die Teilnahmegebühr.

 Nein, ich kann leider nicht teilnehmen.
 Bitte informieren Sie mich über zukünftige Veranstaltungen.

  Herr  Frau
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13. Oktober 2011
11.00 – 17.30 Uhr

BIO CITY LEIPZIG



Sehr geehrte Damen und Herren,

die Gesundheitswirtschaft hat sich als eine der 
wichtigsten Branchen der deutschen Volkswirt-
schaft etabliert. Das betrifft sowohl die Wirt-
schaftskraft, als auch den Anteil an der gesamten 
inländischen Beschäftigung. Auch in der Region 
Leipzig entwickelt sich die Gesundheitswirtschaft 
erfolgreich. 

Die Umsetzung medizinischer Forschungsergeb-
nisse in eine bessere Versorgung ist nicht nur eine 
spannende Aufgabe sondern auch eine Chance, 
die vor uns stehenden Herausforderungen zu 
meistern und letztlich den Menschen unserer 
Region zu dienen.

Ziel unseres diesjährigen Branchentreffpunktes ist es, die verschiedenen 
Aspekte sowie die aktuellen Trends der medizinischen Forschung und 
Versorgung darzulegen und zu diskutieren.

Organisiert wird die Veranstaltung wieder vom Verein zur Förderung der 
Gesundheitswirtschaft in der Region Leipzig (VFG) e. V., der sich zum 
Ziel gesetzt hat, die Akteure der Gesundheitswirtschaft zusammenzu-
bringen, die Vernetzung zu verstärken, den Gesundheitsstandort Leipzig 
national und international bekannter zu machen und als Ansprechpart-
ner zur Verfügung zu stehen.

Im siebenten Veranstaltungsjahr möchten wir diesen Branchentreffpunkt 
als Informationsplattform, Impulsgeber und Kontaktmöglichkeit weiter 
fortführen.

Ich wünsche Ihnen interessante Informationen, neue Erkenntnisse und 
gute Gespräche.

Burkhard Jung
Oberbürgermeister 
Stadt Leipzig

10:30 Uhr	 Come Together

11:00 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung
Prof. Dr. Friedrich-Wilhelm Mohr
Vorsitzender, Verein zur Förderung der Gesundheitswirtschaft  
in der Region Leipzig e. V.

11:10 Uhr	 Universitätsmedizin im Freistaat Sachsen
Dr. Henry Hasenpflug
Staatssekretär, Sächsisches Staatsministerium für Wissenschaft 
und Kunst (SMWK)

11:20 Uhr	 Medizinmessen und medizinische Kongresse in Leipzig
Ronald Beyer, André Kaldenhoff
Projektdirektor Medizinische Messen, Geschäftsbereichsleiter 
Kongresse, Leipziger Messe GmbH

11:45 Uhr	 Das Gesundheitswesen der Zukunft – Herausforderungen und 
Perspektiven
Franz Knieps
Langjähriger Abteilungsleiter Gesundheitsversorgung und  
Krankenversicherung, Bundesministerium für Gesundheit

12:30 Uhr	 Mittagspause

13:30 Uhr	 Medizinische Forschung und Versorgung – Widerspruch oder 
Entwicklungschance? Das Modell der halleschen Universitäts-
medizin.
Prof. Dr. Michael Gekle
Dekan, Medizinische Fakultät Martin-Luther-Universität  
Halle-Wittenberg

13:55 Uhr 	 Notwendigkeit von Versorgungsforschung – Perspektiven aus 
Kassensicht
Stefanie Wobbe
Vorstandsreferat Versorgungsforschung, DAK Hamburg

14:20 Uhr 	 Der BioCube – ein weiterer Mosaikstein der Vision BioCity – 
Campus wird Realität.
Matthias Jähnig
Geschäftsführer, Leipziger Immobilien und Gewerbehof GmbH

14:45 Uhr	 Translation von Strahlenforschung in die radioonkologische 
Versorgung
PD Dr. Daniel Zips
Stellv. Klinikdirektor Strahlentherapie, Universitätsklinikum Dresden

15:10 Uhr	 Kaffeepause

15:40 Uhr	 Von der Idee bis zur Marktreife eines Medizinproduktes – eine 
Zusammenarbeit zwischen Universität und Unternehmen
Helmut J. Straubinger 
CEO, JenaValve Technology GmbH

16:05 Uhr 	 Die Rolle der Gesundheitswirtschaft für die Universität Leipzig
Prof. Dr. Beate A. Schücking
Rektorin, Universität Leipzig

16:25 Uhr 	 Das Integrierte Forschungs- und Behandlungszentrum 
AdipositasErkrankungen Leipzig
Prof. Dr. Michael Stumvoll
Wissenschaftlicher Leiter, IFB AdipositasErkrankungen Leipzig

16:50 Uhr	 Zeit für abschließende Fragen

17:15 Uhr	 Gemeinsames Ausklingen der Veranstaltung

Ronald Beyer ist als Projektdirektor bei der Leipziger Messe tätig und seit 1995 zuständig für 
medizinische Messen wie die ORTHOPÄDIE + REHA-TECHNIK, die therapie Leipzig oder die  
med. Logistica.

Prof. Dr. Michael Gekle ist Dekan der Medizinischen Fakultät der Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg. Er ist Facharzt für Physiologie und Direktor des Julius-Bernstein-Instituts für Physiolo-
gie. Vor seiner Berufung als Professor für Physiologie nach Halle 2007 war er u. a. an der Universität 
Würzburg tätig.

Dr. Henry Hasenpflug ist Staatssekretär beim Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst 
(SMWK) in Dresden. Seit 2001 amtierte er als Regierungspräsident des Regierungsbezirkes Dresden 
bzw. ab 2008 als Präsident der Landesdirektion Dresden. Davor war Dr. Hasenpflug als Präsident
des Statistischen Landesamtes des Freistaates Sachsen und Landeswahlleiter tätig. 

Matthias Jähnig, Gründungsgeschäftsführer der Leipziger Gewerbehof Gesellschaft mbH, welche 
u. a. für die Realisierung der BIO CITY LEIPZIG und des BioCube verantwortlich ist, war vormals 
langjährig für die Stadtverwaltung Leipzig tätig, zuletzt im Amt für Wirtschaftsförderung.

André Kaldenhoff ist als Geschäftsbereichsleiter Kongresse bei der Leipziger Messe GmbH tätig. 
Darüber hinaus engagiert er sich als stellvertretender Vorsitzender des Vereins zur Förderung der 
Gesundheitswirtschaft in der Region Leipzig e. V.

Franz Knieps leitete bis 2009 die Abteilung Gesundheitsversorgung, Krankenversicherung, Pfle-
gesicherung im Bundesministerium für Gesundheit. Nach Abordnungen ins Bundesministerium für 
Arbeit und Sozialordnung, in den Deutschen Bundestag und zur DDR-Sozialversicherung leitete er 
den Stabsbereich Politik im AOK Bundesverband. 1996 wurde Franz Knieps schließlich zum Ge-
schäftsführer Politik bestellt und 2002 zum Abteilungsleiter des Bundesministeriums für Gesundheit 
und Soziale Sicherung berufen. In Deutschland war er an allen Reformprojekten im Bereich Gesund-
heit und Pflege seit 1989 beteiligt.

Prof. Dr. Friedrich-W. Mohr ist seit 1994 Ärztlicher Direktor sowie Inhaber des Lehrstuhles der 
Klinik für Herzchirurgie am Herzzentrum der Universität Leipzig. Seit 2011 ist er Präsident der Deut-
schen Gesellschaft für Thorax-, Herz und Gefäßchirurgie und engagiert sich darüber hinaus in wei-
teren kardiologischen bzw. chirurgischen Fachverbänden.

Prof. Dr. Beate Schücking hat seit März 2011 das Amt als Rektorin der Universität Leipzig inne. 
Die studierte Humanmedizinerin wurde 1995 auf die Professur Gesundheits- und Krankheitslehre der 
Universität Osnabrück berufen, bei der sie den Forschungsschwerpunkt „Maternal and Child Health“ 
aufbaute. Nach Ihrer Tätigkeit als Vizepräsidentin für Forschung und Nachwuchsförderung dort, war 
Prof. Schücking Studiendekanin der Gesundheitswissenschaften an der Universität Osnabrück, und 
u. a. auch Gründungsmitglied von GEWINET, dem regionalen Netzwerk Gesundheitswirtschaft.

Helmut J. Straubinger ist seit 2006 Geschäftsführer der JenaValve Technology GmbH, ein StartUp 
Unternehmen der Medizintechnik in München mit dem Ziel, eine kathetergestützte Herzklappe zur 
Marktreife zu bringen. Er hat knapp 20 Jahre Erfahrung in der Medizintechnik und war bisher in lei-
tenden Positionen internationaler Unternehmen tätig; unter anderem bei OptiMed GmbH, C. R. Bard 
GmbH und Nucletron Electronic AG.

Prof. Dr. Michael Stumvoll, promovierter Mediziner, ist seit 2010 als Wissenschaftlicher Leiter 
des IFB Integriertes Forschungs- und Behandlungszentrum AdipositasErkrankungen tätig. Das IFB 
ist ein gemeinsames Zentrum des Universitätsklinikums Leipzig AöR und der Medizinischen Fakultät 
der Universität Leipzig. Seit 2004 fungiert Prof. Dr. Stumvoll zudem als Ärztlicher Direktor an der 
Universität Leipzig und hat eine Professur für Innere Medizin/Endokrinologie inne.

Stefanie Wobbe ist seit 2008 im Vorstandsreferat Versorgungsforschung bei der DAK Unterneh-
men Leben tätig und für Forschungsprojekte der Krankenkasse im Rahmen der Versorgungsfor-
schung zuständig. Nach dem Studium der Gesundheitswissenschaft war sie mehrere Jahre als freie 
wissenschaftliche Mitarbeiterin unter anderem für die Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst 
und Wohlfahrtspflege und für eine Krankenkasse in der Gesundheitsforschung aktiv.

Dr. Daniel Zips ist als Oberarzt und stellv. Klinikdirektor an der Klinik und Poliklinik für Strahlen-
therapie und Radioonkologie am Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden sowie als leitender 
Arzt am UniversitätsKrebs Centrum tätig. Zudem leitet er Seminare und Vorlesungen in klinischer 
Strahlenbiologie sowie palliativer Strahlentherapie und ist seit 2004 Mitherausgeber der Fachzeit-
schrift Experimentelle Strahlentherapie und Klinische Strahlenbiologie. 

Grusswort Programmablauf Referenten


